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von der Überlegenheit des Deutschtums überzeugt, hat in diesem Buche
aus seinem Herzen keine Mördergrube gemacht. Es fällt ihm
außerordentlich schwer, ausländischen Leistungen gerecht zu werden. Wir
suchen dies zu verstehen, obschon wir viele seiner Urteile nicht teilen.
Wir sind als kleine Nachbarn dankbar dafür, daß unser schweizerisches
kartographisches Schaffen, im Gegensatz zum soeben Gesagten, in
Eckerts Buche eine durchaus sympathische Würdigung erfährt.

Wir schließen diese, infolge des Kriegsausbruches verspätet
geschriebene Buchbesprechung mit einem heute mehr als je zu beherzigenden

Ausspruch eines großen Deutschen, Johann Wolfgang Goethes:
„Wissenschaft und Kunst gehören der Welt an, und vor ihnen schwinden
die Schranken der Nationalität." Ed. Imhof.

Schrutka, Dr. Lothar, ord. Professor der Mathematik an der Techn.
Hochschule Wien, Leitfaden der Interpolation. 15 x 23 cm, VIII +
80 Seiten. Springer-Verlag, Wien 1941. Preis steif geheftet RM. 4.80.

Das vorliegende Buch bringt auf kleinem Raum weitgehend die
auf die Interpolation in erweitertem Sinne bezüglichen Tatsachen und
Verfahren; es stellt also in gutem Sinne einen Leitfaden dar. Der Inhalt
ergibt sich aus der Aufführung der Titel der sieben Paragraphen.
§ 1. Steigungen (Differenzenquotienten).
§ 2. Steigungen mit gleichen Argumenten.
§ 3. Interpolation von Polynomen.
§ 4. Die parabolische Interpolation als Näherungsverfahren.
§ 5. Die parabolische Quadratur inklusive Simpsonsche Formel.
§ 6. Interpolation bei gleichabständigen Argumenten.
§ 7. Wechsel der Spanne (Argumentendifferenz). Untertafelung.

Bis zu Seite 50 (§§ 1-5) wird also über Interpolation bei ungleichen

Argumentenintervallen gesprochen. Dabei kommt das Wesen der
Interpolation natürlich viel deutlicher zur Geltung als bei der
Beschränkung auf den praktisch vorherrschenden Fall der Interpolation
bei gleichen Argumentenintervallen.

Der Leitfaden kann jedem Interessenten empfohlen werden.
F. Baeschlin.

Bekanntmachung des Zentralvorstandes
Für den Unterricht an den interkantonalen Fachkursen für

Vermessungstechniker-Lehrlinge an der Gewerbeschule in Zürich suchen
wir die nachbezeichneten Instrumente und technischen Hilfsmittel zu
kaufen.
1 Koordinatenschieber 1 : 500/1000 aus Metall;
1 Transversalglastafel Schaltegger;
1 Tischlibelle (justierbare Setzlibelle);
1 vollständige Meßtischausrüstung;
1 Kreuzscheibe mit Stock;
einfaches Nivellierinstrument mit Stativ;
je ein orthogonaler und polarer Detailkoordinatograph;
fünfstellige polygonometrische Tafeln neuer Teilung für Maschinen¬

rechnen von F. Balzer;
Tafeln der Sinus- und Tangensfunktionen von Balzer und Dettweiler;
Tafeln zur Berechnung goniometrischer Koordinaten von F. M. Clouth.

Sämtliche Instrumente und technischen Geräte sollen gut erhalten
und in gebrauchsfähigem Zustande sein.

Offerten mit näheren Angaben nimmt der unterzeichnete Kassier
des Schweizerischen Geometervereins entgegen.

Bern, im Januar 1942. P. Kubier.


	Bekanntmachung des Zentralvorstandes

